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WIDERHALLE ZUM VORKOMMEN DES PILZES ASCOCALYX ABIETINA

IM ADLERGEBIRGE

RESPONSE TO THE FIND OF THE FUNGUS ASCOCALYX ABIETINA IN THE ORLICKÉ HORY MTS.

Dipl.-Ing. Dr. Václav Nárovec

Forschungsinstitut für Forstwirtschaft und Jagdwesen -Versuchsstation Opočno

ABSTRACT

In June-15-2000 the occurrence of Brunchorstia pinea (Karst.) Höhn. pycnids
[Scleroderris-canker] was found on twigs and stems of Norway spruce and Blue
spruce in the Orlické hory Mts. However, in any case Brunchorstia pinea is not and
cannot be the primary or the main factor which deteriorates the health state of spruce
stands in the Orlické hory Mts. in present time.

Einleitung

Der vorgelegte Beitrag knüpft an die vorhergehende Mitteilung  (NÁROVEC 2001) auf. Diese
wurde  den Umständen betreffend des Fundes von Pyknidiestadium des Pilzes Ascocalyx abietina
(Lagerb.) Schläpfer-Bernhard in den Fichtenbeständen im Adlergebirge gewidmet. Weiter der
Beitrag beinhaltet die ergänzenden Informationen aus der Literatur hinsichtlich der bisherigen
Verbreitung des Pilzes auf dem Gebiet der Tschechischen Republik. Das Ziel besteht auch darin,
auf die zurzeitigen Publikationsaktivitäten seitens Arbeiter vom Forschungsinstitut für
Forstwirtschaft und Jagdwesen Jíloviště - Strnady betreffend des Studiums gegebener
Problematik hinzuweisen.

Ging es um ersten Fund dieses Pilzes an Fichte in der Tschechischen Republik?

Die obengenannte Frage kann man beantworten, daß wahrscheinlich ja! Zum Beispiel im
Hochschullehrbuch  Lesnická fytopatologie (ČERNÝ 1976, S. 144 - 145) wird angeführt, daß „sehr
wahrscheinlich ist, daß der Pilz Scleroderris lagerbergii Gremmen [Synonym für Ascocalyx
abietina] in der Tschechoslowakei ziemlich verbreitet ist, bisher wurde aber übergangen“. Das
Vorkommen wird jedoch vor allem mit dem Absterben der Kiefern in Verbindung gebracht. In
diesem Zusammenhang ist im Lehrbuch Přispěvek k poznání příčin kalamitního usýchání borovic



Nárovec, V.: Ohlasy na nález houby Ascocalyx abietina v Orlických horách. In: Škodliví činitelé v lesích ... 2002.
Praha-Suchdol, 21. 3. 2002. Sest. P. Kapitola. Jíloviště-Strnady, VÚLHM 2002, s. 62 - 65. - ISBN 80-86461-21-1.
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

v českých zemích (Beitrag zur Feststellung der Ursachen von Kalamitätsvertrocknen der Kiefern
in den tschechischen Ländern) - publiziert in Lesnictví  Nr. 4/1961 (UROŠEVIČ, KALANDRA, ŠROT
1961) zitiert. Dieser Beitrag beinhaltet die Beschreibung der Mykoflora der Kiefern  (vor allem
die Bestände III.und IV. Altersstufe), bei den auf unserem Gebiet in den Jahren 1959 und 1960 zu
dem massiven Absterben kam, und weiter die Hinweise auf die seltenen Fälle des Vorkommens
vom Pilz Scleroderris Fries sp. in einigen beobachteten Lokalitäten (Křivoklátsko, Železné hory).
Obwohl das Vorhandensein des Pilzes Scleroderris lagerbergii auf den trocken oder
absterbenden  Zweigen von Pinus sylvestris und Pinus nigra in den Jahren 1959 und 1960 auch
in den ausländischen Quellen (z.B. DONAUBAUER 1960 ex UROŠEVIČ et al. 1961) angeführt
wurde, ging es um die Beschreibung der Mykoflora, was zu den Zweifeln führen kann, als ob
schon damals wirklich um das nachweisbare Vorkommen Scleroderris lagerbergii auf unserem
Gebiet ging (nicht entsprechende Ausmaße der Sporen; persönliche Mitteilung seitens Dipl.-Ing.
Jančařík vom 3. 2. 2002). Die Vermutung, daß im Jahr 1960 noch um faktischen Fund dieses
Pilzes nicht ging, ist unterstützt mit der Tatsache, daß seitens Mitverfassers der zitierten Arbeit
(UROŠEVIČ et al. 1961) als der erste Fund dieses Pilzes auf dem Gebiet der Tschechischen
Republik erst folgender Fund des unvollendeten Stadiums des Pilzes (JANČAŘÍK et UROŠEVIČ
1973) bezeichnet wurde. Der Fund realisierte sich am 3. Mai 1972 in der Forstbaumschule
Březina (LZ Nepomuk) und es handelte sich um 3-jähriges Pflanzmaterial von Pinus sylvestris
(UROŠEVIČ et JANČAŘÍK 1973).
SOUKUP und PEŠKOVÁ (2000a, 2001a) geben an, daß die Fruchtkörper des Pilzes Ascocalyx
abietina später (in den 80. Jahren des vorigen Jahrhunderts) auch bei Latschenkiefern im
Riesengebirge, also ebenfalls an den Kiefern, gefunden waren. Kurze Erwähnung betreffend der
angeblichen Feststellung  Ascocalyx abietina im Adlergebirge ist dann seitens VACEK et al.
(2000, S. 44) angeführt, wenn sie sich auf mündliche Mitteilung von Dipl.-Ing. Miloš Dušek
(ÚHÚL - Zweigstelle Hradec Králové) berufen. Nach dieser Mitteilung wäre das Vorhandensein
dieses Pilzes an Picea abies schon im Jahre 1986 festgestellt. Aus der persönlichen
Kommunikation mit Dipl.-Ing. Miloš Dušek jedoch  folgt, daß auch in diesem Falle zur falschen
Interpretation kam, was betriff sich den Verdacht hinsichtlich des Vorhandenseines der Pilze aus
Stamm Ophiostoma bei Fichten, bei den die Nadeln gelb werden und im Winter
austrocken.Weiter z.B. ZLATNÍK und HUBENÝ (2001, S. 126) datieren das Befallen von
Fichtenzweigen mit dem Pilz  Ascocalyx abietina im Region Hrubý Jeseník in den Zeitraum
1998/1999. Nicht einmal diese Information, publizierte im Gebietsplan für Forstentwicklung,
kann mit dem nachweisbaren Fund dieses Pilzes,d.h.mit der beweisbaren mikroskopischen
Analyse von Zweigen aus Probekollektionen (persönliche Mitteilung seitens Dipl.-Ing. Zlatník
vom 8. 2. 2002) bestätigt sein. Es handelt sich jedoch um die Mitteilungen, die das potenzielle
Vorhandensein des Pilzes Ascocalyx abietina bei uns mit Picea abies als mit dem
Wirtsholzbestand (ebenfalls NÁROVEC 1998, LIŠKA 1998) in Zusammenhang bringen.
Im Falle, daß aus diesem detaillierten Studium der heimischen Literatur keine neuen Fakten, die
auf vorherige Feststellung des Vorhandenseines von Pilz Ascocalyx abietina auf unserem Gebiet
(dies sehr wahrscheinlich ist auch in den ältesten Quellen,wenn wir in Betracht ziehen,daß
BRUNCHORST das imperfekte Stadium dieses Pilzes schon im Jahre 1888, resp.1887 beschrieben
hat) hinweisen, nicht folgen werden, dann der Fund seitens Prof. Hardy Pfanz (Universität Essen)
vom 15. 6. 2000 als erste Feststellung des Konidiestadiums Ascocalyx abietina an Fichte als am
Wirtsholzbestand auf unserem Gebiet bezeichnet sein kann.
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Aus welchen Quellen kann die Forstpraxis die Informationen hinsichtlich Ascocalyx
abietina  schöpfen ?

Mit der Determination des Pilzes Ascocalyx abietina in den  Fichtenbeständen im Adlergebirge
beschäftigte sich während Juni bis August 2000 ganze Reihe von fachmännischen Arbeitsplätzen
(Forstschutzdienst für Abteilung des Forstschutzes -Forschungsinstitut für Forstwirtschaft und
Jagdwesen Jíloviště-Strnady, phytopathologisches Laboratorium für Institut für Forstschutz und
Jagdwesen LDF MZLU in Brünn u.a.) insgesamt der ausländischen Spezialisten (z.B. Forstliche
Bundesversuchsanstalt in Wien). Die intensiven Forschungsarbeiten ermöglichten schon am Ende
August 2000 die Informierung der interessierten forstlichen Öffentlichkeit  (Eigentümer des
Waldes im beobachteten Region) betreffend der neuen Erkenntnisse am Fachseminar  Lesnické
hospodaření v imisní oblasti Orlických hor (Forstwirtschaften auf dem Imissionsgebiet im
Adlergebirge) (SOUKUP und PEŠKOVÁ 2000b, ŠACH et al. 2000, VACEK et al. 2000). Die
grundlegenden Informationen betreffend Ascocalyx abietina und betreffend seines Fundes im
Adlergebirge wurden weiter der breitesten  forstlichen Öffentlichkeit weitergegeben, und zwar
mittels Lesnická  práce (SOUKUP und PEŠKOVÁ 2000a, NÁROVEC 2001).
Im Jahre 2001 informierten hinsichtlich der Kolonisation der Zweige von Picea abies und Picea
pungens mit dem Pilz Ascocalyx abietina die Arbeiter des Forstschutzdienstes (LOS) an der
Reihe von sowohl regionalen als auch ganzsstaatlichen Aktionen. Zu nennen sind z.B. der sich
auf dieses Problem orientierte Lesnický klubový podvečer (Forstlicher Vorabend  im Klub)
(8. Februar 2001) mit dem Vortrag zum Thema Poškození lesů v Orlických a Krušných horách
(Beschädigung der Wälder im Adlergebirge und im Erzgebirge, weiter das gesamtstaatliche
Seminar Škodliví činitelé v lesích Česka 2000/2001 (Schädlinge in den Wäldern der
Tschechischen Republik 2000/2001) (SOUKUP, PEŠKOVÁ, KNÍŽEK, LIŠKA 2001) oder 25. setkání
lesníků tří generací ( 25. Treffen der Förster von drei Generationen)  (10. April  2001) zum
Thema  Nebezpeční škodliví biotičtí činitelé v lesním hospodářství a zemědělství ... ( Gefährliche
biotische Schädlinge in der Forst- und Landwirtschaft  …) mit dem Vortrag  Současný význam
houby Ascocalyx abietina a její rozšíření ve vysokohorských smrčinách (Zurzeitige Bedeutung
des Pilzes Ascocalyx abietina und seine Verbreitung in den Fichtenbeständen in Hochlagen)
(SOUKUP 2001; in der Presse). Die wichtigsten Schlußfolgerungen des Studiums dieses Pilzes
zwecks der Betriebspraxis komplettieren auch weitere Dokumente und Informationsquellen,
Herausgabe LOS im Verlaufe des Jahres 2001. Es geht vor allem um das Flugblatt mit Beilagen,
veröffentlicht in Lesnicka práce Nr. 10/2001 (SOUKUP und PEŠKOVÁ 2001a), oder andere aktuell
publizierte Informationen (z.B. JANČAŘÍK 2001). Im Zpravodaj ochrany lesa aus Mai 2001
(SOUKUP und PEŠKOVÁ 2001b, S. 50), der dem Vorkommen der Waldschädlinge im Jahre  2000
und dem erwarteten Zustand im Jahre 2001 gewidmet wurde, wurde unter anderem auch die
Karte der Tschechischen Republik abgedruckt, in der das exakt nachgewiesene Vorkommen des
Pilzes  Ascocalyx abietina an Fichte während des Jahres 2000 aufgezeichnet ist.
Die genannte Übersicht der heimischen Arbeiten zum gegebenen Thema ist bei weitem nicht
komplex. Die Teilwiderhalle betreffend des Fundes Ascocalyx abietina im Vorvorjahr  im
Adlergebirge sind zu finden auch in meisten Arbeiten, die andere fachmännische Orientierung als
die Forstphytopathologie oder den Forstschutz  haben (HRUŠKA et al. 2001, BALCAR 2001 usw.).
Zwecks des Studiums ins Detail sind benützbar auch manche vorherige Arbeiten, die auf
Realrisiko des Pilzes  Ascocalyx abietina für unsere Forstwirtschaft  früher den Hinweis gebracht
haben  (JANČAŘÍK 2000; JANČAŘÍK et PROCHÁZKOVÁ 2000).
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